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Wie  ist es denn in solch einem Fall, 
wenn der eigene Wille nicht mehr klar 
zum Ausdruck gebracht werden kann? 
Wer trifft dann alle Entscheidungen? 
Wir gehen davon aus, dass der Ehe-
partner oder enge Freunde automa-
tisch befugt sind. Das ist ein großer 
Irrglaube…

In Kurzform steht in §§164 und 662 
des Bürgerlichen Gesetzbuchs (BGB): 
Ehepartner sind nach dem Gesetz 
nicht  automatisch Vertreter, wenn der 
andere Ehepartner betreut werden 
muss. Ist niemand bestimmt trifft das 
Familiengericht die Entscheidung, wer 
die Betreuung übernimmt. Und dann 
fallen erhebliche Kosten an, mit denen 
keiner gerechnet hat. Vielen wird es 
ähnlich gehen: Es muss erledigt wer-

den – aber doch nicht jetzt. Informieren 
Sie sich rechtzeitig. In Kooperation mit 
dem  Generationenberater Jörg Krü-
ger  lädt MÜTZEL Versicherungsmak-
ler AG zu kurzweiligen Vorträgen zum 
Thema ˮVollmachten und Patientenver-
fügung“ ein. Geplante kostenlose On-
line-Vorträge finden Sie unter www.mu-
etzel.de/generationenberatung_online

Fragen über Fragen, die geklärt ge-
hören: Brauche ich dazu einen Anwalt 
oder Notar? Wer kümmert sich um 
was? Wo finde ich welche Dokumen-
te? Wer hilft mir?

Informieren Sie sich umfassend, wel-
che Möglichkeiten bestehen und den-
ken Sie daran, Sie tun es nicht für sich, 
sondern für Ihre nächsten Angehörigen, 

Freunde oder auch Ihr Unternehmen. 
Melden Sie sich gleich an unter www.
muetzel.de/generationenberatung_on-
line und schon machen Sie den ersten 
Schritt…

MÜTZEL Versicherungsmakler AG
für Sport- und Freizeitanlagen
Georg-Schäfer-Str. 9, 
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/7164-0, 
Fax. 09721/7164-19
neu@muetzel.de  
www.muetzel.de/fitness

Wer erbt Ihre Kinder?  
Wer führt Ihr Unternehmen weiter?

Ob Unfall, künstliches Koma, Pflegefall… Solche Ereignisse passieren meist plötzlich und unerwartet. 
Und was dann? Von jetzt auf gleich treten anvertraute Personen in Ihre Fußstapfen – oder auch nicht?!  
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